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Regionalprodukte sind in aller Munde! Und man verspricht sich viel von ihnen:  
Entlastung für die Umwelt durch geringe Transportdistanzen, Schaffung und Erhaltung  

von Arbeitsplätzen im ländlichen Raum oder das Stiften einer regionalen Identität.  
Auch im Ennstal finden die KonsumentInnen immer mehr Möglichkeiten, heimische  

Produkte zu beziehen. Doch können Regionalprodukte all diese Versprechungen  
erfüllen und wirklich zu einer nachhaltigen Regionalentwicklung beitragen? 

In dem Vortrag sollen daher folgende Fragen geklärt werden:

	 	 •	 Regionalprodukt? - Versuch einer Definition.

	 	 •	 „Endogene	Potentiale“	oder	was	gibt	es	eigentlich?

	 	 •	 Jeder	gegen	jeden	oder	doch	besser	gemeinsam?	 
	 	 	 Produktionsnetzwerke	im	Ennstal.

	 	 •	 Wo	kaufen?	Regionalvermarktung	im	Ennstal.

	 	 •	 „Geographical	Branding“	-	Die	Region	als	Marke?

	 	 •	 Und	was	meint	der	Konsument	dazu?	Aktuelle	 
	 	 	 Umfrage- 
	 	 	 Ergebnisse	zu	Regionalprodukten	im	Ennstal.

Science in School ist die Abkehr von der reinen Wissensvermittlung hin zum inspirierenden naturwissenschaftlichen 
Unterricht. Durch Anregungen und Möglichkeiten soll das eigenaktive Lernen und Forschen gefördert werden.

Dadurch wird das bisherige Wissen durch Neues ergänzt und trägt so zur „Bildung“ in der heutigen Gesellschaft bei. 

Burrhus Frederic Skinner: „Bildung	ist	das,	was	überlebt,	wenn	das	Gelernte	vergessen	wurde.“

Das LFZ Raumberg-Gumpenstein bietet mit seiner vorhandenen Struktur (engagierter Lehrkörper sowie ein For-
schungsbereich mit mehr als 100 laufenden wissenschaftlichen Projekten) die besten Voraussetzungen dieser Form 
der Wissensaneignung.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Voranmeldung von Schulen/Schulklassen  
Kontakt: marlies.schuster@raumberg-gumpenstein.at oder 03682 22451-248

Einladung


